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Neueſte Ereigniſſe
Nach einer Meldung der Nordd Allg Ztg werden die amtlichen
Kreiſe von der Anweſenheit der Burengenerale in Berlin keine Notiz
nehmen

Jn Düſſeldorf
ſtellung ſtatt

findet am 20 Oktober die Schlußfeier der Aus

Die Burengenerale ſind am Mittwoch Nachmittag von Paris nach
Berlin abgereiſt

Die amerikaniſchen Kohlenarbeiter wollen den Schiedsgerichtsplan der
Arbeitgeber ablehnen

35 I LDie Lähmung des Weißen Elefanten

Halle 16 Oktober
Jn der politiſchen Thierwelt iſt Vieles ſo wie es nicht ſein ſollte

Der britiſche Löwe brüllt in den Gefilden Aſiens ſeit Langem nur
ohne beißen zu können der ruſſiſche Bär hat nach wie vor zwar
großen Hunger frißt auch wo er kann aber ſeine Verdauung läßt recht
zu wünſchen übrig Die inneren Unruhen ſein Magenleiden wirken auf
den ganzen Organismus hemmend ein ſodaß er nicht wie er möchte
mit voller Kraft eine Umklammerung ein Niederwerfen des Gegners be

ſorgen kann Der galliſche Hahn iſt an und für ſich hauptſä
nur ſtimmkräftig Er ſchnappte aber in letzier Zeit häufig beim Krähen
über und ſtellte ſich auf einen Standpunkt der ſich kaum von dem ge
wöhnlicher Hähne die auf dem Hofe zu thun haben unterſchied Um ſo
überraſchender kam ein Erfolg dem kein Hahnenſchrei vorausgegangen

war Dem ſchon ſeit langer Zeit von Hahn und Löwe eingeengten
ſiameſiſchen Elefanten dem die Stoßzähne längſt ausgebrochen und
deſſen Stampfen nichts Todtbringendes mehr haben konnte wurde in aller
Stille zum Erſtaunen des wachſamen Königs der Thiere ein Stück vom eigenen
Fleiſche abgequetſcht und etwas wie eine Lähmung ſeines ganzen Körpers
hervorgerufen Kürzlich iſt nämlich zwiſchen Frankreich und Siam ein
Vertrag geſchloſſen worden Durch die Abtretung der beiden Provinzen
Maluprei und Baſſak und des Gebiets am großen See zwiſchen Roluos
und Prekkompungtiam Fluß an Frankreich iſt gegen das franzöſiſch engliſche

Abkommen von 1896 nicht verſtoßen worden da die Gebietsabtretung
öſtlich vom Menamthal liegt und in die franzöſiſche Jntereſſenſphäre fällt
Weſentlich anders kann man über die wichtigſten Punkte des neuen fran
zöſiſch ſiameſiſchen Vertrages denken wonach ohne Zuſtimmung der fran
zöſiſchen Regierung Differenzialabgaben für die Benutzung von Verkehrs

mitteln und Häfen in ganz Siam nicht erhoben werden dürfen England
und Frankreich waren übereingekommen die Selbſtändigkeit Siams
aufrecht zu erhalten und hatten beſchloſſen daß alle Handelsvortheile
und Privilegien die eine der beiden Mächte im Reiche des weißen Ele
fanten erwirbt auch dem anderen Staate zugute kämen Siam ſteht
nun mit den meiſten Staaten im Meiſtbegünſtigungsverhältniß und die beiden
rivaliſierenden Mächte haben gleiche Rechte Da an eine Aenderung dieſer
Handelsverträge vorläufig nicht zu denken iſt ſo bedeutet vorläufig rein
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c an
praktiſch die Klauſel des franzöſiſch ſiameſiſchen Abkommens über die
Differenzialabgaben keinen greifbaren Vortheil für Frankreich Es
iſt vielmehr als ein moraliſcher Erfolg anzuſehen der den zur Zeit
dem engliſchen überlegenen franzöſiſchen Einfluß in Bangkok erkennen läßt

und der hauptſächlich deshalb zu Stande kam weil man die Räumung
des unweit der Hauptſtadt gelegenen Hafens Tſchantabun durch die
Franzoſen erreichen wollte denn die Beſetzung dieſes Ortes hatte die ge
ſammte ſiameſiſche Bevölkerung ſtark aufgeregt So wird das Abkommen
des Jahres 1896 praktiſch nur indirekt berührt denn im Falle England
irgend welche beſondere Privilegien handelspolitiſcherr Art von
Siam erzwingen will ſo bleibt abzuwarten ob Frankreich durch
den erſteren Vertrag mit Großbritannien gebunden nicht ſo gnädig
iſt und dieſem zuſitlimmt Zu einem kriegeriſchen Konflikt
würde es deshalb vorausſichtlich ebenſowenig
anderen Gelegenheiten wenn Kulturmächte koloniale Eroberungen machen

Man denke an Perſien und Korea Der Erfolg eines Staates in einem
Lande wo ein anderer gleiche oder ähnliche Intereſſen hat treibt letzteren
zu neuen Anſtrengungen um erſteren an Einfluß zu überbieten
England will zunächſt die unter ſiameſiſcher Oberherrſchaft ſtehenden
Malayenrajahs der Halbinſel Malakka unter ſeine Botmäßigkeit bringen

damit ſein Kolonialbeſitz von Jndien bis Singapore keine unliebſame
Unterbrechung erfährt Kelatan und Tringanu die beiden Malayen
ſtaaten werden zuerſt an die Reihe kommen denn der engliſche Einfluß
hat dort den ſiameſiſchen in der That verdrängt wobei allerdings das
ungeſchickte der Bevölkerung nicht angepaßte Vorgehen Siams mitgeholfen

hat Man wird nicht fehlgehen wenn man erwartet daß in Bälde auch
ein engliſch ſiameſiſcher Vertrag abgeſchloſſen wird

Jn Wir ſtellt ſich der Erfolgnicht ſo bedeutend dar denn das von Siam abgetretene Gebiet das
wirklich Reelle das handgreiflich auf Nimmerwiederſehen in der fran
zöſiſchen Taſche verſchwindet iſt wirthſchaftlich nicht von Bedeutung
Es iſt zum großen Theil mit Urwald bedeckt unfruchtbar und zeigt nur
eine galliſchin Augen angenehme Abrundung des franzöſiſchen hinter
indiſchen Kolonialbeſitzes auf der Karte Erwähnt ſei noch daß der Mekong

bis an deſſen Thal Frankreich ſchon vorher ſeine Grenze vorgeſchoben
hatte eigentlich nur in Franzöſiſch Kambodſcha ſchiffbar iſt
hindern Waſſerfälle und Stromſchnellen den Schiffsverkehr Deshalb iſt
nicht recht erſichtlich weswegen bei der Beſtimmung über Differenzial
abgaben das Flußgebiet des Mekong beſonders in dem letzten franzöſiſch
ſiameſiſchen Vertrage erwähnt wird Hier wird ſich wenig oder gar kein
Verkehr entwickeln können Der weitaus fettere Theil Siams liegt in der
engliſchen Jntereſſenſphäre die weſtlich bis zum Menam reicht Deshalb
wird man in Zukunft die engliſche Politik in Siam doch vielleicht beſſer
abſchneiden als die franzöſiſche Der ſiameſiſche Kronprinz iſt in
England erzogen und ausgebildet der Einfluß in Bangkok iſt immer noch
mächtig und der engliſche Handel in Siam immer noch recht rege obwohl
ihn der deutſche in der letzten Zeit thatſächlich überflügelt hat

Der deutſche Handel beträgt jetzt wie der Korreſpondent der D W
erläutert etwa 70 Proz des Geſammthandels in Siam Dieſe Zahl
ſpricht Unſere Jntereſſen ſind dort bedeutende beſonders
Linien Bangkok Singapore und Bangkok Hongkong aus engliſchen in
deutſche Hände übergegangen ſind Politiſch haben wir in Siam nichts
zu ſuchen aber es kann uns nimmermehr gleichgiltig ſein ob eine Macht

dort und dieſen benußt um den eigenen Handel und
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Verkehr auf unſere Koſten zu heben Wir leben gleichfalls im Meiſt
begünſtigungsverhältniſſe mit Siam und vorläufig ſteht nichts zu
befürchten denn ſonſt hätten wir als bis vor Kurzem der engliſche Ein
fluß in Bangkok übermächtig war nicht den engliſchen Handel überflügeln
können und Deutſchen wären nicht bevorzugte Stellungen bei der Poſt
Telegraphie und Eiſenbahnverwaltung zugefallen Aber es ſteht zu er
warten daß der Pufferſtaat zwiſchen den beiden Puffern England und
Frankreich doch allmählich zerrieben wird und dann wird Deutſchland
nicht zum beſten dort abſchneiden Vorlänfig wird allerdings die Unab
hängigkeit Siams von beiden Mächten ſorgſam gehütet aber nur mit
dem Eifer etwa den die Hausfrau der Pflege des Martinsvogels ange

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 15 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer fährt
morgen früh 7 Uhr im Hofzug von Kadinen ab und begiebt ſich über
Elbing nach Marienburg wo er einen längeren Aufenthalt nimmt
Um 11 Uhr Vormittags trifft er in Danzig auf dem Hauptbahnhof ein
Von dort geht die Fahrt im Wagen zum Generalkommando und nach
kurzem Verweilen daſelbſt weiter durch die große Allee nach Langfuhr wo
im Offizierkaſino der Leibhuſaren das Frühſtück eingenommen wird Um
1 Uhr Nachmittags erfolgt die Abfahrt mittels Sonderzuges nach Station
Wildpark

Prinz Albrecht von Preußen der am Dienstag Abend von
Schloß Kamenz in Berlin eingetroffen war begab ſich am Mittwoch Vor
mittag nach Potsdam um als Herrenmeiſter des Johanniterordens
anläßlich der heute vor 50 Jahren durch König Friedrich Wilhelm IV
beſchloſſenen Wiederaufrichtung der Balley Brandenburg des Ordens einen
Akt der Pietät am Sarge des Königs zu vollziehen Von Schloß Marly
aus begab er ſich mit dem Ordenswerkmeiſter Grafen v Zieten Schwerin
dem Ordensſchatzmeiſter Miniſter des königlichen Hauſes v Wedel dem
Ordenshauptmann Landesdirektor Freiherrn v Manteuffel Croſſen dem
Ordensſekretär Landrath Dr Brünneck und dem Kammerherrn v Globig
Kommendator für das Königreich Sachſen nach der Friedenskirche um in
der Gruft einen Kranz am Sarge Friedrich Wilhelms IV niederzulegen
Der Ordenskanzler Wirkl Geh Rath Hr v Levetzow war durch Krank
heit an der Theilnahme behindert Bei der Feier am Sarge König
Friedrich Wilhelms IV ſprach Hofprediger Wendlandt in der Gruft ein
kurzes Gebet und den Segen Lorbeerkranz den Prinz Albrecht
niederlegte zeigte das Johanniterkreuz aus weißen Jmmortellen

Zur Kölner Erzbiſchofsfrage erfährt die ultramontane
Deutſche Reichs Ztg aus glaubwürdiger Quelle daß der Abt von

Maria Laach v Stotzinger demnächſt ſich nach Berlin zur Vor
ſtellung beim Kaiſer begiebt Dieſe Reiſe ſteht im Zuſammenhange mit
der Beſetzung des Kölner erzbiſchöflichen Stuhles Der Kaiſer protegiert
den Abt aufs Entſchiedenſte Zur Wahl durchs Domkapitel wird es nicht
kommen vielmehr ſucht die Regierung die Beſetzung des erzbiſchöflichen
Stuhles auf diplomatiſchem Wege zu erreichen

An der Enthüllungsfeier für das Denkmal des Großen
Kurfürſten auf dem Kanonenberge bei Fehrbellin welche am Sonnabend
18 d in Gegenwart des Kaiſers vor ſich gehen wird nehmen auf
Befehl des Monarchen größere Abordnungen der drei in Brandenburg a H
garniſonierenden Regimenter theil Das Füſilier Regiment Prinz Heinrich

Ver

von Preußen Brandenburg Nr 35 ſtellt eine kombinierte kriegsKarke
Kompagnie mit Fahne und Muſik das Küraſſier Regiment Kaiſer
Nikolaus J von Rußland Brandenburg Nr 6 eine kriegsſtarke Eskadron
mit Regimentsmuſik und d Feldartillerie Regiment General Feldzeug
meiſter Brandenburg Nr 3 eine kriegsſtarke fahrende Batterie mit Re
gimentsmuſik

Zur Reichstagsſitzung am Mittwoch wird
parlamentariſchen Mitarbeiter geſchrieben Derſelbe

uns von unſerem
Faden und nicht ein

mal eine andere Nummer Das ließ ſich ziemlich bald erkennen wo die

Das Fürhsuhen
von B v d

44 Fortſetzung Nachdruck verboten
Als Paul ſich allein ſah ſank er wie gebrochen auf einen

Stuhl am Tiſch ſtützte den Kopf in die Hand und ſtarrte vor
ſich nieder Nun war es raſcher und ganz anders zur Klarheit
zwiſchen ihm und den Seinen gekommen als er gedacht der
Kampf war da er war durch eine Verknüpfung der Umſtände
früher hineingedrängt als ſeine Abſicht geweſen aber es war
ihm recht ſo Seit er droben im Walde geweſen und ſeit dem
Moment wo ſein Vater Monika in ſo ſchonungsloſer und ge
häſſiger Weiſe angriff ſeit dieſen Augenblicken wußte er erſt
wie ſehr er ſie liebte und als man ihn vor die Entſcheidung
ſtellte zu wählen zwiſchen Eltern Heimath Geld und Gut und
ihr da fühlte er s mit faſt erſchreckender Deutlichkeit daß
er alles eher aufgeben könne als ſie und daß es ihm keine
Ruhe laſſen würde bis er ſie wiedergefunden bis er um ihre
Liebe geworben bis er ſie errungen

Bis er ſie errungen Wird er ſie je erringen
ihm gelingen dieſen grollerfüllten trotzigen Sinn zu wandeln

Gleichviel er wollte er mußte es verſuchen das Glück
Füchschens Liebe und Füchschens Beſitz zu gewinnen der Preis
erſchien ihm als der höchſte ſeines Lebens und jeden Kampfes
werth Mochte die Welt mochte ſein Vater ſeine Mutter ihn
einen Thoren ſchelten er konnte nicht anders und er wußte
daß er nie zum Frieden gelangen würde ſo wie es jetzt war

Das Abendeſſen wurde ſchweigend eingenommen zwiſchen
Vater Mutter und Sohn auch Donna Euphemia redete wenig
und man antwortete ihr einſilbig Alle fühlten und wußten
daß eine ſchwer eingreifende Entſcheidung bevorſtehe denn ob
gleich Paul ſelbſt mit den Frauen nicht geſprochen hatte ſo
wußte er daß ſie durch den Vater von allem unterrichtet ſeien
Nachdem der Tiſch abgedeckt die Familie in das Wohnzimmer
zurückgekehrt war und jeder ſeinen Platz eingenommen ſagte der

Roman Lancken

Wird es

Senior Jch habe Deiner Mutter unſer Geſpräch mitgetheilt
ſie denkt wie ich Welchen Entſchluß haſt Du gefaßt

Sechs Augen richteten ſich auf Paul er ſtand die eine
Hand leicht auf den Tiſch geſtützt mitten im Zimmer der
Schein der Hängelampe fiel voll auf ſein bleiches ernſtes
Antlitz

Den Entſchluß den jeder Mann faßt wenn er ein Weib
wahrhaft liebt um ihre Liebe zu werben und wird ſie ihm
zu theil das Weib zu ſeiner Gattin zu machen

Paul
Frau Anna ſank in ihren Seſſel zurück und legte die Hände

über die Augen man hörte ein unterdrücktes Schluchzen das
Mutterherz ließ ſich doch nicht ganz verleugnen Dame Euphemia
faltete zwar die Hände ſah gen Himmel aber der Ausdruck
ihres kalten unſchönen Geſichts verrieth weder Mitgefühl noch
fromme Ergebung der Senior ſtand auf

So hört mit dieſer Stunde jede Gemeinſchaft auf zwiſchen
uns und Dir ſagte er kalt jede verſtehſt Du jede Dein
großelterliches Erbe ſo weit es im Geſchäft ſteckt wird Dir
am nächſten Morgen gezahlt werden

Vater das nicht
Warum nicht Meinſt Du die Firma Renninger würde

deshalb zuſammenbrechen Jch hoffe Du biſt beſſer orientiert
als daß Du dieſen Glauben hegen könnteſt Lauf ihr nach
der rothhaarigen Abenteurerin und gehe meinetwegen ihr zu
Liebe auch unter die Akrobaten und Komödianten wie s ſeiner
Zeit ihr Vater gethan hat für gerade ſo eine

Jählings fuhr Paul in die Höhe und ſeine Hand ballte
ſich zur Fauſt

Du biſt mein Vater rief er ſich gewaltſam bezwingend
mein Vater wiederholte er leiſer wie um ſich ſelbſt zur

Mäßigung zu mahnen aber ſeine kraftvolle Geſtalt bebte und
ſeine Zähne knirſchten leiſe aufeinander

Worauf worteſt Du noch fragte der Senior kalt die
Blicke des Sohnes ſuchten Frau Anna Auf einen Blick

Dmeiner Mutter Da glitten ihr
und ihre Augen begegneten den ſeinen

Nur keine theatraliſchen Scenen bemerkte Ferdinand
Renninger mit ſcharfem Spott und Donna Euphemia trat an
die Seite der Nichte und flüſterte

Anna ſei ſtark es iſt Deine Pflicht ſie entgegnete
nichts und ſie regte ſich nicht und Paul Renninger verließ
das Zimmer ohne ein weiteres Wort

Er verbrachte eine faſt ſchlafloſe Nacht theils mit dem
Ordnen und Packen ſeiner Sachen beſchäftigt theils aus dem
Fenſter hinansſtarrend in die Dunkelheit die Seele durchfluthet
von tauſend Erinnerungen Zweifeln und Fragen

Am nächſten Morgen als Paul aufgeſtanden war und das
s war nicht unbedeutend zu

die Hände vom Antlitz

was er an baarem Gelde beſaß es
ſich geſteckt hatte ging er ins Eßzimmer hinüber zu frühſtücken
Wenn er ſich ſeinen Kaffee aufs Zimmer beſtellt hätte würde
es aufgefallen ſein und all dergleichen vermied man im
Renningerhaus Es war noch früh das Gemach leer der
Kaffeetiſch aber wie immer um dieſe Zeit bereits gedeckt und
der Waſſerkeſſel ſummte über der herabgeſchraubten Spiritus
flamme Die feinen goldgeränderten Taſſen die ſilberne
Butterdoſe der Korb mit dem friſchen Gebäck alles ſtand auf
dem beſtimmten Platz und durch die Fenſter ſah ein grauer
regneriſcher ſtürmiſcher Morgen herein man hatte noch Feuer
im Ofen angezündet das luſtig praſſelnd ſeinen Schein auf die
Dielen und eine Ecke des koſtbaren Smyrnateppichs warf
Der Mann ſtand ſekundenlang und ließ ſeine Blicke durch das
Zimmer und über den Kaffeetiſch gleiten und dann athmete er
wie erlöſt und ſtrich mit der flachen Hand das Haar aus der
Stirn Dieſe reichen wohlgeordneten und doch ſo engen Ver
hältniſſe des Hauſes hatten jahrelang auf ihm gelaſtet wie ein
Alp die ebenſo wohlgeordneten ſtrengen und dabei ſo engherzigen
Anſchauungen ſeiner Bewohner hatten ſein eigenes Empfinden
und jede freie Regung ſeines Herzens und Geiſtes in einem
oft unerträglichen Zwang gefangen gehalten nun war er
frei ein freier Mann Unwillkürlich ſtahl ſich halblaut ein
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Seite 2 Freitag GenBerathung der ſozialdemokratiſchen Jnterpellation über Maß
regeln gegen die Arbeitsloſigkeit fortgeſetzt wurde Neues zur Sache
wurde nicht bemerkt und konnte nach den ausführlichen Debatten die
ohne jeden praktiſchen Erfolg geblieben ſind nicht geſagt werden Nur
daß diesmal von den Rednern häufig auf den Zolltarif Bezug ge
nommen wurde Vergl den Sonderbericht in heutiger Nummer Red

Die beiden neuen Oberpräſidenten, die Herren Delbrück
und Dr Wentzel haben ihre Jugend in unſerer Stadt Halle verlebt
Erſterer iſt am 19 Januar 1856 in Halle als Sohn des Kreisphyſikus
Dr Ernſt Delbrück geboren Seine amtliche Laufbahn hat er als Land

2

Oberpräſident Delbrück
rath von Tuchel begonnen Von dort kam er nach zehnjähriger Thätigkeit
als Regierungsrath nach Danzig wo er u a das Decernat für land
wirthſchaftliche Angelegenheiten zu bearbeiten hatte Jm Jahre 1896
bewarb er ſich dann mit Erfolg um die durch Baumbachs Tod frei
gewordene Oberbürgermeiſterſtelle von Danzig Jetzt nun iſt er zum Ober
präſidenten von Weſtpreußen ernannt worden Der neue Oberpräſident
von Hannover Dr Wentzel war bevor er im Jahre 1898 als Re
gierungspräſident nach Wiesbaden kam bereits mehrere Jahre in gleicher
Eigenſchaft in Koblenz thätig Dorthin wurde er aus dem landwirth
ſchaftlichen Miniſterium berufen wo er unter Miniſter v Heyden vor
tragender Nath war Vorher war er Landrath àm Kreiſe Marburg
Sein Vater wohnte früher in Halle und zwar in dem Grundſtück
welches heute Wörmlitzerſtraße Nr 1 zählt Der Sohn alſo der jetzige
Oberpräſident von Hannover beſuchte das Pädagoginm der Francke ſchen
Stiftungen und legte an demſelben das Abiturienten Examen ab

Zum Beſuch der Burengenerale in Berlin iſt heute
Folgendes zu melden Nachdem ſich die Audienz der Burengenerale beim
Kaiſer aus den bekannten Gründen zerſchlagen hat werden anch
wie die Nordd Allg Ztg erfährt die amtlichen Kreiſe von der An
weſenheit der Generale in Berlin keine Notiz nehmen Zu den Ver
anſtaltungen anläßlich des Beſuches der Generale erfährt die Magdeb
Ztg daß Donnerstag Abend 8 Uhr eine Feſtſitzung des Burenhilfs
bundes ſtattfindet in der Profeſſor Siemering die Spende von
200000 Mk überreichen wird Außerdem werden den Generalen Einzel
ſammlungen in Höhe von etwa 50000 Mk übergeben Bei dem Feſt
mahl werden u a die Abgeordneten Rewoldt Mitglied des Abgeordneten
hauſes und Schrempf Mitglied des Reichstages ſprechen Am Frei
tag Vormittag werden die Generale Kränze an den Denkmälern Kaiſer
Wilhelms I und des Fürſten Bismarck niederlegen

Paſtor Schowalter der Sekretär des Buren Hilfsbundes
welcher gegenwärtig in München weilt veröffentlicht in den Münchener
Neueſten Nachrichten über die Audienz der Burengenerale eine
längere Erklärung gegen die Norddentſche Allgemeine Zeitung
und die Kölniſche Zeitung Dieſelbe beſagt u der Hauptpunkt
auf Seiten der Burengenerale war der daß ſie der Ueberzeugung waren
keinerlei Gewißheit zu beſitzen ob ſie empfangen würden So habe
Dewet geſagt Wenn auch unſer Herz noch ſo ſehr darauf drängt den
deutſchen Kaiſer zu ſehen ſo ſind uns die Hände gebunden und er
fügte hinzu Wir waren und ſind jederzeit bereit die vorſchriftsmäßigen
Schritte zu unternehmen um den Empfang zu ermöglichen aber man
muß uns hierzu einen Weg geben

Zu einer nochmaligen Ausſprache über die Zollvorlage
waren am Mittwoch in Berlin die Vorſtände der weſtfäliſchen badiſchen
bayeriſchen ſchlefiſchen oſt und weſtpreußiſchen naſſauiſchen heſſiſchen
trieriſchen elſaß lothringiſchen und rheiniſchen Bauernvereine zuſammen
getreten Sie alle mit Ausnahme des letztgenannten ſtimmten einer
Reſolution zu in der bedauert wird daß die von ihnen geſtellten
Forderungen zum Schutze der heimiſchen Landwirthſchaft keine Ausſicht auf
Realiſiernung haben ſie müßten aber umſo entſchiedener daran ſeſthalten
daß wenigſtens die Kommiſſionsbeſchlüſſe beſtehen bleiben wenngleich
dadurch der Landwirthſchaft kein ausreichender Schutz zutheil werde Jns

eral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
beſondere ſeien die Mindeſtzölle für Getreide Vieh und Fleiſch aufrecht zu
erhalten Die Vereine erwarteten daher die Zuſtimmung des Reichstages
und der verbündeten Regierungen

Die Stadt Köln ſoll von den Agrariern geboykottet
werden Die dortige Stadtverordnetenverſammlung hat ſich für die Oeff
nung der Grenze für lebendes Vieh ausgeſprochen Das muß gerochen
werden und deswegen verhängt die Rhein Volksſt den wirthſchaftlichen
Bann über die Stadt Hauſt Du meinen Juden ſo hau ich Deinen
Juden Suchen die Kölner die Einnahmen der Bauern zu hintertreiben
da wären wir doch mehr wie gutmüthig wenn wir den Kölnern unſerGeld hintrügen Darum muß jetzt die Jarole für die rheiniſchen Banern

lauten Kauft nichts in Köln Die Voſſ Ztg bemerkt
dazu Die Rhein Volksſt iſt das Organ des rheiniſchen Bauernbundes
und daneben ein frommes Centrumsblatt

Der Beſchluß des deutſchen Juriſtentages den häufigen
Termins Vertagungen möglichſt entgegenzuwirken hat bereits ſeine
Früchte getragen An den Berliner Gerichten wird jetzt häufiger zum
Theil unter Bezugnahme auf jenen Beſchluß der Vertagung eines Termins
dadurch vorgebeugt daß die Anwälte und Richter in die Verhandlung
eintreten und die Sache auf irgend eine Weiſe zu fördern ſuchen Wenn
dieſer Anti Vertagungsgeiſt anhält ſo bemerkt Juſtizrath Dr Staub in
der Deutſchen Juriſtenztg wird die nächſte Statiſtik wohl den Prozentſatz
kranker Sachen erheblich verringern können

Die Schlußfeier der Düſſeldorfer Ausſtellung ſowie die
Preisvertheilung finden am kommenden Montag 20 Oktober ſtatt An
der Feier werden ſich die Miniſter Frhr v Rheinbaben und Möller
betheiligen Die Ausſtellung die noch in den letzten Tagen ihres Be
ſtehens einen außerordentlich ſtarken Beſuch zu verzeichnen hat ſchließt
mit einem erheblichen Ueberſchuß ab über deſſen Verwendung bereits
Vorſchläge laut werden So hat der Magiſtrat in Dortmund der Aus
ſtellungsleitung bereits den Wunſch ausgedrückt einen Theil der Ueber
ſchüſſe zur Errichtung eines Gewerbemuſeums in Dortmund zu be
willigen

Der Deutſche Verein gegen den Mißbrauch geiſtiger
Getränke iſt in Stuttgart zuſammengetreten Den Begrüßungsabend
der eine Reihe von Anſprachen brachte eröffnete Univerſitätsprofeſſor
Grützner Tübingen im Namen des württembergiſchen Landesverbandes
indem er im Jntereſſe der Kraft und der Zukunft des deutſchen Volkes
zum Kampfe gegen den Alkoholismus aufforderte Jm Laufe des Abends
wies Fabrikinſpektor Dr Fuchs Karlsruhe auf den unverhältnißmäßig
hohen Prozentſatz 10 12 Proz hin der von dem Einkommen der
Arbeiter dem Alkohol geopfert werde Am Mittwoch fand die öffentliche
Mitgliederverſammlung ſtatt

Frankreich
Zum Beſuch der Burengenerale

Paris 15 Oktober Dewet Botha und Delarey letzterer
noch leidend verließen geſtern von Munizipalgarden begleitet
das Hotel und trafen um S Uhr in dem Neuen Theater in der
Rue blanche ein wo eine Verſammlung ſtattfand Die Generale wurden
bei ihrem Erſcheinen in dem dicht gefüllten Hauſe ſtürmiſch begrüßt
Pauliat hielt eine Anſprache in welcher er den Heroismus und die
Ausdauer der Buren rühmte deren Widerſtand der Welt die Augen über
die wirkliche Macht Englands geöffnet habe Man müſſe die Buren be
wundern nicht nur weil ſie Helden ſind ſondern auch weil ſie Send
boten der Humanität ſind Lebhafter Beifall Botha dankte im Namen
des Burenvolkes Frankreich für deſſen Ermuthigung und für den dem
Präſidenten Krüger bereiteten Empfang ſowie für die gewährte ſanitäre Unter
ſtützung und gab der Bewunderung für den edlen Villebois Mareuil Aus
druck der ſein Leben in einem Kampfe gegen 300000 Feinde geopfert habe Botha
gedachte noch der Konzentrationslager und der niedergebrannten Ortſchaften
wodurch ein Schaden von 75 Millionen entſtanden ſei und ſchloß die
Generale erſuchten nicht um eine politiſche Jntervention ſondern um
Unterſtützung denn auch in den Adern der Buren ſei franzöſiſches Blut
Nach Votha griff Dewet das Wort und gab dem Bedauern darüber
Ausdruck daß die engliſche Regierung dem Beiſpiel derjenigen gefolgt ſei
welche ſich aus dem Staube machen wenn das Pulver der Exploſion
nahe iſt Wir mußten unſeren Stamm retten und deshalb mußten wir
um unſere Frauen zu retten den Frieden annehmen Wir werden die von
uns vollzogene Unterzeichnung achten aber wir wollen frei bleiben Jch
hoffe Europa wird das nicht vergeſſen Jch habe erfahren daß eine
Straße nach mir benannt werden ſoll Nun ich doffe daß dieſelbe nie
mals ein Süd Afrikaner betreten wird der nicht ein Freund Frankreichs
iſt Wir haben ſchloß Dewet ein Recht auf Jhre Freundſchaft wir rechnen
auf Sie Lebhafter Beifall Delarey ſprach Frankreich ſeinen Dank
aus für das was es für das Burenvolk gethan habe und bedauerte daß
er ein Nachkommen der Hugenotten nicht verſtehe die Sprache ſeiner
Väter zu ſprechen aber ſchloß Delarey unſer Appell wird gehört
werden denn wir ſind eines Blutes Stürmiſcher Beifall
Nach mehreren weiteren Reden wurde eine Sammlung veranſtaltet die
wie ſchon gemeldet den Ertrag von 5890 Francs ergab Den Generalen
wurde eine Erinnerungsmedaille verliehen Die Verſammlung verlief ohne
Zwiſchenfall

Heute um I Uhr Nachmittags verließen Dewet Delarey und Botha
ihr Hotel um ſich nach dem Nordbahnhofe zu begeben von wo die Ab
reiſe nach Berlin erfolgte Jn den an das Hotel ſtoßenden Straßen
und in den von dort zum Bahnhofe führenden Straßen ſowie in der
Umgegend des Bahnhofs war eine gewaltige Menſchenmenge verſammelt
welche die Generale bei ihrem Erſcheinen mit begeiſterten Zurufen begrüßte
Pauliat und Herbette begleiteten die Generale deren Wagen von einer
Abtheilung Munizipalgarde eskortiert wurden zum Bahnhofe
Um 15 Uhr Nachmittag trafen die Burengenerale auf dem Nordbahnhoſe
in deſſen Jnnern nur mit Fahrkarten verſehene Reiſende Zutritt gefunden
hatten ein und beſtiegen ſofort den für ſie reſervierten Abtheil Sie
ſtellten ſich dann an die Thür des Wagens und Botha dankte nochmals
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in einer Anſprache für den ihnen zu Theil gewordenen Empfang er be
tonte die Miſſion der Generale ſei eine rein philanthropiſche geweſen ſie
habe keinerlei politiſchen Charakter haben können und dürfe einen
ſolchen nicht haben Die Generale ſeien durch ihr Wort gebunden und
wollten es nicht brechen Sie ſeien entſchloſſen alle Beſtimmungen des
Friedensvertrages auf das gewiſſenhafteſte zu erfüllen was ſie in Paris
geſucht hätten ſei lediglich materielle Unterſtützung geweſen Nach
Botha nahm auch noch Dewet das Wort und erklärte er ſtimme allem
zu was Votha geſagt und habe nichts hinzuzufügen Um 1 Uhr 50 Mi
nuten ſetzte ſich der Zug in B wegung während die Anweſenden wieder
holt Hochrufe auf die Buren und anſchließend daran Hochrufe auf Frank
ceich ausbrachten

Amerika
Kohlenſtreik und Schiedsgericht

Newyork 15 Oktober Der Vorſchlag den Kohlenſtreik einem
Schiedsgericht zu unterbreiten ſcheint auf neue Schwierigkeiten zu
ſtoßen Durch den Vorſchlag der Grubenbeſitzer iſt Mitchell in eine ſehr
ſchwierige Lage gedrängt da ſein eigener Vorſchlag vom 3 Oktober
weſentlich ver ſchieden iſt obwohl beide Vorſchläge auf Einſetzung eines
Schiedsgerichtes gehen Der Vorſchlag der Grubenbeſitzer ignoriert
den des Arbeiterverbandes gänzlich und verlangt ausdrücklich voll
kommen unterſchiedsloſe Behandlung der Verbandsmitglieder und dem
Verbande nicht angehörender Arbeiter er übergeht ferner Mitchell perſönlich
gänzlich indem er denſelben nicht einmal offiziell von dem Vorſchlag in
Kenntniß ſetzt ſondern den Vorſchlag an das Publikum richtet und es
Mitchell überläßt davon Kenntniß zu nehmen oder nicht Präſident
Rooſevelt iſt mit der Sache nur äußerlich dadurch ver
bunden daß ihm der Vorſchlag vorher mitgetheilt wurde Das
Weſentlichſte iſt daß die Grubenbeſitzer ſelbſt die fünf Klaſſen
vorſchreiben aus denen die fünf Kommiſſionsmitglieder zu ent
nehmen ſind und Vertreter der Arbeiter davon ausſchließen
Die Entſcheidung iſt Sache des Verbandes nicht Mitchells der aber den
Vorſchlag wohl oder übel zur Abſtimmung vorlegen muß Es iſt nicht
unmöglich daß der Verband den Vorſchlag ablehnt denn die Annahme
würde zweifellos den Verband ſtark erſchüttern andererſeits iſt eine Ab
lehnung gleich gefährlich für den Verband denn der Vorſchlag enthält
den Grundſatz eines Schiedsgerichtes in deſſen Forderung bisher die
große Stärke der Stellung der Ausſtändigen beſtand und deſſen Ver
weigerung das Publikum gegen die Grubenbeſitzer ſo ſehr in Harniſch
brachte Der Vorſchlag iſt außerordentlich ſchlau abgefaßt da er
ſowohl auf die Beendigung des Ausſtandes wie auf die Zerſtörung des
Verbandes der Kohlenarbeiter abzielt Die Kohlennoth welche bisher
die Ausſtändigen unterſtützte wird jetzt der Bundesgenoſſe der Gruben
beſitzer

Nach einer Meldung aus Wilkesbarre hat Mitchell der Preſſe
folgende Erklärung übermittelt Die Grubenbeſitzer haben ſich als
ſie ihre öffentliche Erklärung abgaben nicht an die Miners Union oder
deren Beamte gewandt es iſt für mich daher unmöglich zur Zeit eine
Erklärung über die Haltung der Grubenarbeiter abzugeben Eine formelle
Erklärung in welcher unſere Stellungnahme dargelegt wird wird ab
gegeben werden ſobald uns die volle Bedeutung des Vorſchlages der
Grübenbeſitzer bekannt ſein wird Eine weitere Nachricht aus Wilkes
barre beſagt Es ſind alle Anzeichen dafür vorhanden daß der von den
Arbeitgebern aufgeſtellte Schiedsgerichtsplan in der jetzigen Geſtalt nicht
von den Arbeitern angenommen werden wird Miecchell lehnt es ab
ſeine Meinung zu äußern er ſagt ſeine Leute hätten nichts gethan was
den in den meiſten Waſhingtoner Depeſchen wiedergegebenen Eindruck
hätte hervorrufen können daß der Plan von ihnen angenommen werden
würde Diejenigen welche über die Lage unterrichtet ſind ſagen ganz
offen voraus daß in der auf heute angeſetzten Konferenz der Diſtrikts
präſidenten der Grubenarbeiterunion Mitchell den Rath ertheilen
wird den Vorſchlag der Arbeitgeber ab zulehnen Unter den Arbeitern
ſelbſt ſind die Anſchauungen getheilt einige ſind gegen den Plan andere
dafür

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 16 Oktober
Steuerreform Die Steuerkommiſſion beendigte in ihrer geſtrigen

Sitzung die 1 Leſung der Luſtbarkeitsſteuerordnung Der vom Magiſtrat
vorgelegte 2 Entwurf gelangte ohne weſentliche Aenderungen zur An
nahme Danach werden in der Hauptſache die Gebühren für Luſtbarkeiten
in kleineren Lokalen entſprechend ermäßigt wofür auf der anderen Seite
die Billetſteuer eingeführt wird Als Billetſteuer werden 5 Pfg für jede
Eintrittskarte zum Preiſe bis einſchl 1,50 Mk und 10 Pfg bei höheren
Preiſen erhoben Vom Zoologiſchen Garten ſoll keine Billetſteuer erhoben
werden wenn daſelbſt nicht beſondere Luſtbarkeiten im Sinne
der Steuerordnung Concerte 2c ſtattfinden Jn dem mit Her
Direktor Richards abgeſchloſſenen Vertrage ſind die Eintrittsprei
für das Stadttheater feſtgeſetzt andererſeitt muß derſelbe
vertragsmäßig die Billetſteuer unzweifelhaft bezahlen Da es nun hart
erſcheinen könnte wenn Herr Richards kurz nach Abſchluß des neuen Ve
trages durch Aenderung der Steuerordnung höher belaſtet wird ſo ſoll
demſelben nachgelaſſen werden den Preis der Eintrittskarten um den
Steuerbetrag zu erhöhen wenn er als Gegenleiſtung den Betrag den
ſchon jetzt als Luſtbarkeitsſteuer an die Stadtkaſſe zu zahlen hat in Form
eines höheren Miethsgeldes zahlt Für die Zeit vom 1 April bis zum
Schluß der Theaterſaiſon ſind die Abonnements bereits bezahlt weshald
die Steuer für dieſelben nicht mehr eingezogen werden kann Mithin hätte
Herr Richards den Betrag dafür aus der eigenen Taſche zu bezahlen Es
ſollen deshalb mit Herrn Richards behufs Herbeiführung eines Abkommens
Unterhandlungen angeknüpft werden

Gott Lob über ſeine Lippen nie hatte er Füchschen beſſer
verſtanden als in dieſem Augenblick wenn ſie ihn gebeten
hatte Geben Sie mich frei laſſen Sie mich fort und nie
hatte er den Groll der ihr leidenſchaftliches Herz bei ſeinem
ſtarren erbarmungsloſen Nein erfüllte ſo begriffen wie heute

Armer kleiner Fuchs was magſt Du gelitten haben
dachte er

Nachdem er eine Taſſe Kaffee getrunken und eben im Begriff
war ſich zu erheben hörte er das leiſe Oeffnen einer Thür
hinter ſich und zwei Frauenarme legten ſich um ſeine Schultern

Paul
Mutter er bog den Kopf zurück und ſie küßte ihn

auf die Stirn
Gehſt Du wirklich fragte ſie halblaut gehſt Du um

ihretwillen
Ja Mutter ich liebe ſie

Jhr Geſicht wurde ſtarr und finſter ihre Arme löſten ſich
und ohne ein Wort weiter ging ſie hinaus

Auch ſie verſteht mich nicht auch ſie nicht und ſie iſt
doch Eure Tochter Jhr lieben alten Großeltern murmelte er
mit einem trüben Kopfſchütteln zu den Bildern der beiden
hinaufſehend die über dem hohen Paneelſopha hingen Wenn
Jhr noch lebtet dann wäre es beſſer geworden für uns alle
Jhr würdet Euch gefreut haben ja das würdet Jhr Und
wenn ich keinen Segen mit mir nehme auf meine einſame un
gewiſſe Brautfahrt den Euren das weiß ich den Euren
habe ich

Die Augen wurden ihm feucht aber er ließ die Weichheit
nicht aufkommen

Eine Stunde ſpäter trat der junge Herr Renninger eine
längere Geſchäftsreiſe an Nach Hamburg hieß es aber der

alte Buchhalter wußte es beſſer

14 Kapitel
Sie waren in Berlin

ihren Freuden und Genüſſen kennen lernen wollen wie für die
welche Verbindungen Erwerb und eine Exiſtenz ſuchen

Armes Füchschen es hatte ſich das viel leichter gedacht
und mußte nun genau dieſelben und in mancher Beziehung
noch viel bitterere Erfahrungen machen als in St

Seit vier Wochen wohnten ſie im Norden der Metropole
weil dort die Wohnungen am billigſten ſind das war zunächſt
ausſchlaggebend über das Anſehen in dem ihr Stadtviertel
ſtand dachten ſie nicht weiter nach Sie hatten eine hübſche
kleine Wohnung gefunden drei Treppen Die Wohnung hatte
einen ziemlich geräumigen Balkon Sie richteten ſich ſehr be
ſcheiden ein aber für den Balkon kaufte Monika zwei bequeme
Stühle und einen Linoleumteppich Als dann die Zimmer
fertig waren da war Füchschen zufrieden und ſah frohen
Muthes in die Zukunft vorläufig konnten ſie s ja noch ohne
Sorgen thun und in einigen Wochen würde ſich ſchon etwas
finden Aber es fand ſich nichts ſo eifrig ſie auch die Spalten
der verſchiedenen Zeitungen die in einer kleinen Konditorei aus
lagen durchforſchte ſo unermüdlich ſie die weiteſten Wege
machte Erſtens fehlten ihr für die herkömmlichen Stellungen
in der Familie Zeugniſſe zweitens war ſie zu ſchön und drittens
wenn ſie ihrem ehrlichen Sinn folgend auf die Frage nach
ihren Eltern nur erwähnte der Vater ſei Künſtler geweſen
die Mutter früh geſtorben ſo war damit jedesmal die Sache
zu ihren Ungunſten entſchieden Dagegen gelang es ihr einige
ſehr hübſch gemalte Wandteller in einer Kunſthandlung zu ver
kanfen und in einem Porzellanwaarengeſchäft erhielt ſie einen
kleinen Auftrag da ſie aber ihre Häuslichkeit nur mit Hilfe
einer Aufwärterin im ſtand hielt und der Vater auch noch nicht
ganz ohne Pflege und Handreichungen ſein konnte ſo kam ſie
nur ſehr langſam vorwärts und der Verdienſt war gering

Liebes Kind ſagte Cartwright als Monika eines Tages
von einem reſultatloſen Gang nach einer Stellung zurückkam

Du darfſſt willſt Du überhaupt etwas erreichen unter keinen
Umſtänden von meiner Vergangenheit ſprechen ich meine von

iſt keine Lüge und wird Dich raſcher und ſicherer an das ge
wünſchte Ziel führen Es iſt nun mal ſo in der Welt d
die Stellung und der Beruf der Eltern gewiſſermaßen als
Sicherheit für den moraliſchen Werth der Kinder angeſehe
werden obgleich ich nach meinen Erfahrungen dies nicht blind
lings unterſchreiben möchte Ferner will ich Dich darauf auf
merkſam machen daß es auch eine adlige Familie Ortner giebt
mit der wir aber in keinem Zuſammenhang ſtehen ich ſage
Dir das nur damit Du vorkommendenfalls orientiert biſt
ſetzte er ſich mit ſeiner Cigarre beſchäftigend hinzu

Und wo lebt dieſe adlige Familie fragte Monika harmlos
Jch glaube in Norddeutſchland
Da ſtammſt Du doch auch her Papa
Ja ja aber es beſteht kein Zuſammenhang entgegnete

er ungeduldig und jedes Wort ſcharf betonend die Ortners
ſind dort begütert mein Vater war Geiſtlicher und hatte
kein Vermögen

Und trotzdem trateſt Du bei der Kavallerie ein ſie blickte
ihn erſtaunt an

Jch mußte auch der pekuniären Verhältniſſe wegen fort
Der pekuniären Verhältniſſe wegen Monika die ihm

gegenüber auf dem Balkon am Tiſch ſtand und den Nach
mittagskaffee bereitete ſchüttelte den Kopf Du ſagteſt doch
aus Liebe zu meiner Muttter und aus Paſſion für die Manege
habeſt Du Deine Carriere aufgegeben

Cartwright lachte kurz auf
Närrchen das darfſt Du doch ebenſo wenig erzählen als

daß ich überhaupt Kunſtreiter war und daß Du zwei Jahre
mit mir herumgereiſt biſt Sage Du nur wie ich Dir rathe
Die Sache iſt doch höchſt einfach und durchaus glaubwürdig
Der Sohn eines nicht eben ſehr begüterten Geiſtlichen wird
Offizier ſieht ſich genöthigt abzugehen der Vermögensverhältniſſe
halber meinetwegen ſage auch ich habe einen unglücklichen
Sturz gethan und ſei Jnvalide geworden ſei viel im Ausland
geweſen und beſchäftige mich ſeitdem mit ſchriftſtelleriſchen Arbeiten

Berlin Centralpunkt für alle welche die Großſtadt mit der als Kunſtreiter Sage doch ich ſei Offizier geweſen das Fortſetzung folgt
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Nr 244 FreitagGeſundheits Kommiſſion Jn der lehzten Sitzung wurde an
Stelle des ausgeſchiedenen Herrn Grole das von der Stadtverordneten
Verſammlung neu gewählte Mitglied Herr Baumeiſter Gieſe zum Vor
ſitzenden der IV Unterkommiſſion gewählt Die Unterkommiſſiouen 2
3 4 und 7 haben während der Ferien Sitzungen nicht abgehalten Die
1 Unterkommiſſion führt über eine Reihe lokaler Uebelſtände Beſchwerde
die der PolizeiVerwaltung zur weiteren Veranlaſſung mitgetheilt werden
ſollen Klagen die von derſelben Kommiſſion über die mangelhafte
Reinigung der Straßen namenklich über die unterlaſſene Beſprengung
mit Waſſer geführt und von verſchiedenen Mitgliedern der Geſund
heits Kommiſſion als vollberechtigt anerkannt werden führen zu dem
Beſchluß die Frage der Straßenreinigung auf die Tagesordnung
der nächſten Sitzung der Geſundheits Kommiſſion zu ſetzen Jnzwiſchen
ſoll die PolizeiVerwaltung erſucht werden die beſtehenden polizeilichen
Vorſchriften mit aller Energie zur Durchführung zu bringen Von der
6 Unterkommiſſion vorgebrachte Beſchwerden über kleinere Mißſtände ſollen
ebenfalls der PolizeiVerwaltung überwieſen werden Jn längerer Aus
führung legt ferner dieſe Kommiſſion dar daß die den Unterkommiſſionen
zugewieſenen Wohnungsbeſichtigungen erhebliche Schwierigkeiten wegen der

großen Anſprüche die ſie an die Zeit der einzelnen Mitglieder ſtellen
bieten daß ſie aber jedenfalls nur durchgeführt werden könnten wenn den
Unterkommiſſionen ein Bauſachverſtändiger als Mitglied zugewieſen werde Die
Unterkommiſſton empfiehlt die Anſtellung eines bauſachverſtändigen Beamten
Wohnungsinſpektors für dieſen Zweck Die 5 Unterkommiſſion berichtet

über die außerordentlich ſchlechten Wohnungsverhältniſſe der Grundſtücke
Unterberg 15 und Weidenplan 23 Die Polizei Verwaltung ſoll erſucht
werden in beiden Fällen energiſch einzuſchreiten Die Unterkommiſſionhat für die Vornahme der Wohnungsbeſichtigung eine beſondere kleine

Kommiſſion beſtehend aus einem Arzte dem Bauſachverſtändigen und dem
Vorſteher des in Frage kommenden Armenbezirks eingeſetzt Stadtrath
Schnackenburg führte dann aus daß nach ſeinen Beobachtungen die
Unterkommiſſionen zu groß ſeien und einen Bau ſachverſtändigen als
ſtändiges Mitglied erhalten müßten Er ſchlägt eine Aenderung des
Orsſtatuts in der Weiſe vor daß an Stelle der Armenbezirksvorſteher
nur eine von der Armenverwaltung zu benei inende geeignete Perſon treten
und daß ferner den Unterkommiſſionen ein 2 aitſachverſtändiger als
ſtändiges Mitglied überwieſen werden ſoll Nach eingehender Be
ſprechung wird einſtimmig beſchloſſen die Armenbezirksvorſteher zunächſt

als Mitglieder der Unterkommiſſion beizubehalten im Uebrigen den An
trägen des Referenten zuzuſtimmen Außerdem ſoll den Unterkommiſſionen
empfohlen werden in gleicher Weiſe wie die 5 Unterkommiſſion eine
beſondere Kommiſſion für die Wohnungsbeſichtigungen zu bilden
Herr Profeſſor Kohlſchütter empfiehlt nach eingehender Darlegung die
Geſundheitskommiſſion möchte ſich gutachtlich dahin äußern daß der beab
ſichtigten Erweiterung des Stadtgottesackers hygieniſche Bedenken nicht ent
gegenſtänden Der Korreferent Herr Gygas iſt nach Mittheilung des
Herrn Oberbürgermeiſters derſelben Anſicht Die Geſundheitskommiſſion
giebt ihr Gutachten einſtimmig in der vom Herrn Referenten beantragten
Art ab Herr Stadtrath Schnacken burg berichtet daß
den Polizeibehörden ſeitens der Miniſterialinſtanz der Erlaß von
Polizei Verordnungen in Bezug auf die Reinlichkeit in den
Babierſtuben dringend empfohlen ſei daß er zunächſt die hieſigen
Geſchäftsinhaber imr durch Rundſchreiben auf die Beobachtung
beſtimmter Sauberkeitsvorſchriften hingewieſen
erſcheine ob nicht doch der Erlaß einer Polizei Verordnung nothwendig
ſei Er habe hiergegen u a hauptſächlich das Bedenken daß man noch
kein Desinfektionsmittel kenne durch das Kämme und Bürſten nach jedes
maligem Gebrauch desinfiziert werden könnten ohne ſtark beſchädigt zu
werden Herr Profeſſor Fränkel theilt mit daß er im hygieniſchen Jn
ſtitute zahlreiche Verſuche mit den verſchiedenſten Desinfektionsmitteln habe

anſtellen laſſen Am beſten habe ſich eine Formalinlöſung be
währt Er empfehle mit dieſer durch vertrauenswürdige Geſchäfte
zunächſt einige Wochen Verſuche in der Praxis machen zu
laſſen Die Geſundheits Kommiſſion beſchließt der Polizei Verwal
tung zu empfehlen zunächſt derartige Verſuche anzuſtellen
Herr Stadtrath Schnackenburg referiert daß den Poliz zeibehörden eine
genaue Beobachtung der Flußverunreinigungen durch Abwäſſer aller Art
aufgegeben ſei theilt mit welche Feſtſtellungen die Reviere in dieſer Be
ziehung getroffen hätten und bittet die Geſundheitskommiſſion ſich darüber
zu äußern ob dieſe Verunreinigungen ſchädlich oder erträglich ſeien
Rathſam ſei es vielleicht zunächſt noch die Unterkommiſſionen zu hören
Herr Stadtrath Genzmer empfiehlt der Geſundheitskommiſſion von
weiteren Feſtſtellungen abzuſehen da die
Waſſerläufe durch die ſtädtiſchen Abwäſſer der gegenüber andere Verun
reinigungen nur eine geringere Rolle ſpielten nach Durchführung der
Kanaliſatio n beſeitigt würde Es komme alles darauf an dieſe zu beſchlennigen
Herr Oberbürgermeiſter theilt mit daß kürzlich eine zur Prüfung hierher
geſandte Miniſterialkommiſſion die vom Stadtbauamte für die Kanaliſation
ausgearbeiteten Projekte als durchaus zweckmäßig und nach jeder Richtung
wohldurchdacht anerkannt habe Herr Profeſſor Dr Fränkel empfiehlt
dringend längere Zeit hindurch genaue Unterſuchungen über Waſſermenge
Verunreinigungsgrad u ſ w unſerer Flußläufe anzuſtellen Der Herr
Kreisarzt weiſt auf die großen Vortheile hin die der Haus und Grund
beſitz nach Durchführung der Kanaliſation durch den Fortfall der Unterhaltung der Abortgruben ſowie der Koſten für ihre Entleerung
haben würde Die Geſundheits Kommiſſion beſchließt einſtimmig
der Polizei Verwaltung zu empfehlen von jedem rigoroſen Vor
gehen gegen unerheblichere Flußverunreinigungen abzuſehen da die be
ſtehenden Mißſtände zum weitaus größten Theil nur durch cdie Durch
führung der Kanaliſation Piereichend beſeitigt werde könnten Auf Antrag
des Herrn Profeſſor Kohlſchütter ſpricht die Geſundheits Kommiſſion ferner
einſtimmig aus daß die Jerigſeu ung der Kanaliſation für die geſundheit
lichen Verhältniſſe unſerer Stadt von allergrößter Bedeutung ſei und auf
jede nur mögliche Weiſe beſchleunigt werden müſſe

Wahl Der Direktor der höheren Mädchenſchule und des Lehrerinnen
ſeminars der Francke ſchen Stiftungen Profeſſor Dammholz iſt zum

daß es aber fraglich

Direktor der höheren Mädchenſchule in Charlottenburg gewähltFernſprechverteh r R o g ätz K unrau und O e b 1 s felde ſind

zum Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen Die
Sprechgebühr beträgt 1 Mk

Stadttheater Für das Gaſtſpiel der Berliner Hofſchauſpieler amSonnabend iſt das geſammte Abon nement aufgehoben Die Vorſtellung
beginnt um 7 Uhr und endet 11 Uhr Zur Aufführung gelangt
ortu s Trauerſpiel Jphigenie Ottilie Metzger wird ſich am
kommenden Montag den 20 ds Mis als Mimoſa in der Operette
Die Geiſha verabſchieden Am Sonnabend den 18 ds Mts Nach

mittags 31 Uhr findet eine S Sarſtet ug zu kleinen Preiſen ſtatt
in welcher die Oper Hänſel und Gretel wiederholt wird

Neues Theater Georg Engels ſpanner Drama Ueber d
Waſſern wird am Freitag nochmals zur a gelangen T

opf
J

95M

Sonnabend bringt den erſten Einakler Abend an welchem Julius Knorealiſtiſches Drama Ehrliche Leute ferner eine Luſtſpieinovität Am

Schneegeſtöber von Rudolf Jaroſſy und zum Schluß Jacobſons über
nüthiges Familienſouper gegeben wird Für Sonntag Abend bereitet
die Direktion die Erſtaufführung des Bilhaud und Hennequin ſchen
Schwanks Die japaniſche Vaſe vor Jn dem luſtigen Stück wird Frl
Jda Otte zum erſten Male vor dem hieſigen n Publikum erſcheinen undwird die junge Künſtlerin die Rolle der Antoinette ſpielen Der Leip

ziger Schriftſteller Max Moeller hat ſein neueſtes Werk Kurzſchluß ein
burleskes Eheſpiel in 3 Akten Herrn Direktor Mauthner zur Erſtaufführung
am Neuen Theater übergeben Der Königl Preuß Hofſchanuſpieler
Rudolf Chriſtians tritt in Ludwig Fuldas Luſtſpiel Unter vier Augen
als Dr Felix Volkardt auf und in Tche garay Lindau s Drama Der
große Galeotto als Erneſto Die Vorſtellung findet bei gewöhnlichen
Gaſtſpielpreiſen ſtatt

J Walhallatheater beginnt heute ein ebenſo reichhaltiges wie
intereſſantes Programm den Höhepunkt des Abends werden Staley und
Birbeck mit ihrem ſenſationellen Transformationsakt bilden Von den
weiteren nen engagierten Spezialitäten ſind beſonders der Champion
Jongleur Henry Kaiſer die Raingé Truppe mit ihren ikariſch akro

ferner die nnübertrefflichen Reifenrollen The Hol
Der Humoriſt Otto Richard wartet mit einem

reizende Soubrette Lina Wella Der
e Reihe für Halle gänzlich neuer lebender

batiſchen Spielen
borus zu erwähnen
neuen Repertoir auf ebenſo die
American Bioscop bringt ein
Photographie

Jm Apollo Theater beginnt heute ein völlig neuer Spielplander Aärakno nen T

Hauptverunreinigung unſerer

General Anuzeiger für Halle und den Saalkreis 17
fahrerſamilie brilliert durch akrobatiſche Arbeit auf dem Zweirad Ferner
ſind zu nennen das Harvey Trio eine junge Dame und zwei Herren
Das Saxon Trio mit olympiſch athletiſchen Spielen 14 erwachſene
Männer mit einem Male trägt einer der Saxon s auf ſeinen beiden
Füßen

Bruno Heydrich s Konſervatorium den 17 d M
Marienſtraße 10 die Jahresprüfungenbeginnen in den Anſtaltsräumen

und zwar Nachmittags 5 Uhr für die er angsklaſſen Theorie Rede
kunſt Mimik Geberdenſprache Sonnabend 4 Uhr Violine Cello
von 4 Uhr Klavier Muſikgrundlehre Dienstag den 21 d M
folgt das Jahresſchluß Concert im Saale der Tulpe Das Programm
enthält Werke für Solo Enſemble Chorgeſang Klavier Harmonium
und Cello von Mozart Beethoven Mendelsſohn Weber Jaques Dalcroze
und Heydrich Zu dem Schluß Concert können Programme die zum
Eintritt berechtigen von Sonnabend ab Marienſtraße 21 1 entnommen
werden Näheres iſt aus der Annonce zu erſehen

Haus und Grundbeſitzer Verein Jn der geſtrigen Monats
verſammlung berichtete Herr Stadtverordneter Gygas über die Verhand
lungen des Provinzial Verbandstages zu Halberſtadt welche ſich auf die
Errichtung eines Pfandbrief Jnſtituts für die Provinz Sachſen das Feuer
verſicherungs und Konſumvereins Weſen bezogen Dann gab Herr Stadt
verordneter Blumentritt ein anſchauliches Bild von den Verhandlungen
auf dem Preuß Landes Verbandstage in Berlin wobei u a das Ver
ſicherungsweſen auch gegen Miethsverluſte bei Bränden Pfandbriefweſen
die Einſetzung von Miethsſchiedsgerichten und die Aufhebung der Schorn
ſteinfegerprivilegien erörtert wurden Endlich berichtete noch Her Stadt
verordneter Greßler über den Verlauf des Zentralverbandstages Ueberdie Schornſteinfeger Angelegenheit ſprach Herr Stadtverdrdneter Biumen

tritt Da ſich aus der Einrichtung von Zwangskehrbezirken und den
Privilegien der Schornſteinfeger Unzuträglichkeiten für die Hausbeſitzer er
geben wird der Vorſtand beauftragt die Angelegenheit weiter zu verfolgen
Endlich wurden noch Mittheilungen über den gegenwärtigen Stand der
Berathungen der Steuerreformkommiſſion gemacht

e Männer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 17 Oktober
Abends 9 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße MännerSt aſſondabens ſtatt Thema Woher kommen wir wozu ſind wir da

wohin gehen wir Freie ſtreng ſachliche Diskuſſion von energiſch volks
freundlichem Standpunkt Männer denen ernſthaft an der Wahrheit
liegt willkommen

Der erſte Familienabend der Neumarktgemeinde findet
morgen Freitag Abend 8 Uhr im großen Saal der Thaliaſäle ſtatt
Herr Oberlehrer Dr Riehm hat einen Experimentalvortrag zugeſagt

Freitag

Frl Fienſch Frau Dr Weber und Herr Landſchaftsſekreitär Toron
werden Soloſachen und Duette von Mendelsſohn Schubert u a ſingen
Das zum Eintritt berechtigende Programm koſtet nur 10 Pfg

Frauenverſammlungen Am Donnerstag den 16 und Freitag
den 17 Oktober um 8 Uhr Abends wird im großen Saale des Stadt
miſſionshauſes Weidenplan 4 Fräulein Rappard aus St Chriſchona bei
Baſel Evangeliſations Vorträge nur für Frauen und Mädchen halten
Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Eine Wohnnngsſchwindlerin welche Vermiether möblierterWohnungen ſchädigt indem ſie unter Hinterlaſſung ihrer Schulden für

Koſt und Logis heimlich ausrückt und ihre Wirthsleute frech beſtiehlt hat
hier eine Gaſirolle gegeben Die Perſon iſt etwa 23 Jahre alt ſie nannte
ſich Olga Schmidt und gab an aus Mühlhauſen i Thür gebürtig zu
ſein ſie komme von Hamburg und wolle ſich hier Stellung ſuchen Die
ſelbe iſt mittelgroß und hat blondes Haar Bekleidet war ſie mit rothem
Kleid mit ſchwarzen Beſatzſtreifen dunkelblauem kurzen Jackett hellem
Herren Hut mit zwei weißen Federn ſie trug einen ſchwarzen Schirm

bei ſich Als beſonderes Kennzeichen werden 2 ſchwarze reſp fehlende
Zähne im rechten Oberkiefer angegeben

Schlimmer Sturz Geſtern Mittag gegen 124jährige Kind Ella des Gärtners Hermann Reichenb ach im Grundſtück

gr Wallſtraße 44 von dem Trockendach des Seitengeflügels aus einer
Höhe von 10 12 m in den Garten des Nachbar Gru idſtückes Geiſt
ſtraße Nr 6 Das Kind hatte beide Arme gebrochen und ſich am Kopfe
ſtark blutende Wunden zugezogen es mußte per Droſchke der Kgl Klinik
zugeführt werden

Weiteres Lokales in der 1 Beilage

Vermiſchtes
Der verliebte Affe Jn der Voſſ Ztg erzählt Th Zell Jm

Pflanzengarten in Paris hatte ſich ein in die Tochter ſeines
Wärters verliebt und dieſe Verliebtheit wurde als er ausgebrochen war
geſchickt benutzt nm ihn wieder einzufangen Der Fall lag folgendermaßen

Er hatte alle gütlichen Verſuche ſcheitern gemacht und bereits einige von
ſeinen Wärtern verwundet als der ſchlaueſte der Wärter auf den Gedanken
kam den Affen durch ſeine en e Leidenſchaft in den Kerker zurückzulocken
An der Rückſeite des Käfigs befand ſich eine kleine Thür hinter dieſe
müßte ſich die Wärtertochter ſtellen und zwar ſo daß ſie der Affe ſehen
konnte Nun trat einer der Wärter zu dem Mädchen umarmte es und
ſtellte ſich dann an als ob er es küſſen wollte Das war zuviel für den
verliebten Mandrill Er ſtürzte wie raſend auf den Mann los
der beſten Abſicht ihn zu zerreißen mußte aber um zu ſeinem Zwecke zu
gelangen nothwendig in den Käfig hineingehen Alle Klugheit war ver
geſſen der eiferſüchtige Affe ging ohne Beſinnen durch die offene Thür
und ſah ſich eine Minute ſpäter hinter den eiſernen Gittern

Uhr ſtürzte das

gewiß in

Telegramme und letzte Rachridhten
Berlin 16 Oktober Wolff s Bureau Die Berliner Turnerj

ſchaft veranſtaltete Abends vor dem Jahndenkmal auf dem Turn
platz in der Haſenhaide bei Fackelbeleuchtung eine Gedächtniß
feier anläßlich des 50 Todestages Auf die Feſtrede folgte die Kranz
niederlegung ſpäter ein Feſtkommers

Coesfeld 16 Oktober Wolff s Bur Auf betrübende Weiſe
zu Tode gekommen iſt in Horſt mar ein Schulzenſohn Derſelbe wollte
zwei ſtreitende Hunde auseinander treiben und ſchlug hierbei mit dem
Gewehrkolben zwiſchen die Thiere Die Waffe entlud ſich und die

jungen Mann nach kurzer Zeit war erLadung traf den unglücklichen
eine Leiche

Köln 16 Oktober W olffs
Dewet und De 3 re eiculel tr

e Die Burengenerale Botha
afen geſtern Abend gegen 11 Uhr hier ein Jm
Bahnhofes wurden ſie von etwa 40 Mitgliedern der

Ortsgruppe des Alldeutſchen Verbandes empfangen deren Vor
ſitzender Baumann in einer Anſprache die Generale begrüßte der Be
wunderung für ſie Ausdruck gab und ihrer Miſſion den beſten Erfolg
wünſchte Dewet dankte und verſicherte die Generale kämen in keiner
anderen als philanthropiſchen Abſicht nach Deutſch land ſie verabſcheuten

jede Politik Sie wollten ihr Verſprechen halten Sie hegten die feſte
Erwartung daß die neue Regierung ihrer Heimath ihr Verſprechen einlöſen
daß ſie mehr geben werde als ſie zuſicherte Die Generale fuhren in ge
ſchloſſenen Wagen nach dem Domhotel wo ſie übernachteten Vor dem
Bahnhofe und voe dem Hotel hatte ſich eine zahlreiche Menſchenmenge
eingefunden die den Generalen lebhafte Kundgebungen darbrachte Heute

Morgen ſind ſie nach Berlin abgereiſt

Paris 16 Oktober Meldung des B L Auf dem
ampfer Kaiſer Wilhelm ſchiffte ſich in Cherbourg Herr Hecken

nach Bremen ein von welchem das Blatt Patrie erzählte er ſei
deutſcher Offizier und habe ſich drei Monate in Cherbourg aufgehalken
während welcher Zeit er das Fort Chavaignac und die Jnſel Pelée photo
graphiert habe Bei einer Hausſuchung ſeien ſeine Klichés vernichtet und

er ſelbſt ausgewieſen worden
Newyork 16

und Stahlgeſell
eingeſtellt

Konferenzzimmer de

Oktober Laff Bur Die New Havener Eiſen
ſchaft hat wegen Mangels an Feuerungsmaterial den Betrieb

700 Arbeiter ſind brotlos Jm Zuſammenhang mit
ne c

enthält Die Derington Truppe eine Kunſtrad

Sdermfeldd u Oberhemden
rmx xxg wmg DZ

dem Streik ſind wie die
Oktober Seite

Tribune meldet 26 Perſonen um
gekommen

Newyork 16 Oktober V
behörde des Staates Jllin vhörd e es Sltaales Jl 0is ver

dung des Kl Die Medizinal
anlaßte den Wiener Profeſſor Adolf

Lorenz ein Examen zu machen ehe er das Töchterchen des Finanziers
Armours in Chicago operieren durfte Profeſſor Lorenz vollzieht jeßt zahl

9 5 3 r F
riche Operationen unentgeltl

Waſhington 16 Oktober Wolff s Bur Auf die Einladung
des Präſidenten Rooſevelt kam Mitchell geſtern nach Waſhington und
d eine mehr als einſtündige Beſprechung mit demſelben Der

mmiſſar des Labor Departements Wright war bei der Beſprechung zu
gegen Nach de ſelbe u begab ſich Mitchell in das Bureau des General

kommiſſars für die Einwanderung zu einer Beſprechung Hierauf hatteer nochmals eine Unterredung mit Rooſevelt die e Stunden währte

Nach derſelben kehrte er nach Wilkesbarre zurück

Waſhington 16 Oktober
Kriegsamts Root meldet Es liegt
daß ein Uebereinkommen zur
ſchloſſen ſei

Bloemfontein 16 Oktober Laff Bur Jn der hollän
diſchen Bevölkerung der Oranje Kolonie ſcheinen ſich tiefe Gegen
ſätze herauszubilden Mittheilungen aus Burenquellen berichten von
Boykottierung und Gewaltthätigkeiten gegen die Handuppers und die
jenigen Buren die ſich den Engländern ergaben und auf engliſcher Seite
gefochten haben Sie ſind die Zielſcheibe des Zornes ihrer Lands
leute die die Verräther ganz aus ihrer Mitte ausſtoßen wollen
Jm ganzen Oranje Gebiet haben ſich Geſellſchaften gebildet die durch
Ueberredung und Drohung den friedlich geſinnten Theil der Bevölkerung
zum Anſchluß zu veranlaſſen ſuchen Jn loyaliſtiſchen Kreiſen befürchtet
man daß wenn dieſen Geſellſchaften nicht rechtzeitig entgegen
getreten wird eſe ſchließlich dieſelbe Ruheſtörerrolle
wie die Kaprebellen ſpielen würden Wirkliche Burenfreunde ſuchen
den wahren Stand der Dinge durch Ausflüchte zu verheimlichen Vor

Wolff s Bur Der Sekretär des
aller Grund zu der Annahme vor

Beilegung des Ausſtandes abge

ſtehende Mittheilungen die von einem früheren Mitgliede des Volks
raades herrühren können durch ſchriftliche Beweisſtücke unterſtützt
werden

Bankhaus Paul Schauseil G0o
Iäalle a S Bitterfeld DelitzsehAn und Verkauf von Werthpapieren Einlösung von Coupons

Conto Corrent Check und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen etc et

Coursbhericht der Halleschen Bankfirmen v 16 Oktober
Dividende Zlus z Conrs
für Proz termin B Notisz

h Hallesohe Stadt Anleihe von 1882 n 3 99,506
Thenter Anleihe von 1884 u 88,50Stadt Anleihe von 1886 e u 99 75BStadt Anleihe von 1892 u 99,80b4 0 v Stadt Anle ihe von 1900 e n r 4 103,80b2

en 8 W Stadt Anle be U z tKrkurter Stndt Anleihe 1888 u c 3 99,50B
Stadt Anleibe 1895 S u 4 103 50v Eturter Stadt Anleihe v 1901 S u 4 I103 3506

3 Nalverstudter Stadt Anlellie 1890 s VersehNaumburger Stadt Anleihe v 1889 u 992 250V 1900 S U t 1056Iandsehattl s Central Pfandbriefe S u 99,500
Süchsisohe landsohaftl Pfandbriefe S h u 4 104 75B

a u s 98,8063 1 1 gProyinzial Anleißs S Perseh 98 506all neitsteat 5 r Risenb Obligation S S u e 7 m

m u 4 104Hallesch o Stroggenbgnn 49 Obligationen u 4 83,500
n Union 6 Obl mit S u 6 103,2560Knappschafts Ber r renone ne Aul u 4 102 500do 4 bis 1904 ha Ani U 4 102,500

3 Unsrut Regulſ Oblig Bretl Nebra u r u 3 38,75
Bernburger 4 Maschinenfabrik Oblig

rückzahlbar 103 n4 Hyp Act d Cröllw Act Paplerfabrik u 4 756Eisenacher Kammgarnspinnerei 4/ Obl

rückzahlbar 102 J u 101,500zimmermaun Co ölasei à Hyp Anl A u 4 wo
p Anleihe d Anckerfabr r h u 4 99,756ist Anl der W hen trennte Act 0 a u 4 1100,506

190e rück 100 u J 4 100,106Suchs Thür Bremi kohlen Schuld v u 4 500Anl rückz 102 101 2 25Werschen Welaaouf Braunk Sehuldv n 4 1006
do do do von 1898 u 100do do do Von 1902 4 11006Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik

unkündvar bis 190 S n 4 100liallesche hankvereins Acgtien 1901 7 4 147b2Spar und Vorzchnes HBank Acten 1901 3 t 4 65B
Ammendorfer Papierfabrik Actien 1899,01 10 4
Crollwitz Actieu hpierfabrik Actlien 1900,01 18 a 1966Cönunern Malzfabrik Actiott I900 o 12 4Dörstewitz Kattmanusdorfer BrK Ind A 1800 01 4 4

Vorz Actien f1900 01 5 4 Sſileuburg Kaltuu Aanntaktur Actien 1900 011 3 4 336
Hranerei Actien Feldschlösschen 1900 o 60 4 50BGlanzig Zuckerfabrik Actien 1899 00 11 4 1107,800Halle Es ttstedterKisenbahn Act Litt A 1900 01 3 4Nr 1000 bis 1808 Karan tiert 3 7 3Hallese s Actien Bierbrauerei Leuet I 1800/01 4 1
lfall Maschinenfabrik Actien 1901 28 t 5Hallesche Stranenbal tien l 1900 r 1 4Hallesche P ort and Cem mat Fabrik Aet 1900 U 4
Hldebrand sehe Mühlenwerk Actien 1900 01 7Körhisdorf wekerfnhbrik tien 1900,01 4 1107,500
Kytkhänserhütte Akt Mlaschinenfal rik 1800 17 4 177B
l audaberg Malzfahrik Actien Is00 o 11 4Naumburger Braunkollen len Ivuo0 o 18 4 1190b2
Niembe re zfabrik Aktien I1900,o1 9 4 1139BNienburger Sehlossmälzerei Act Ges I1800,01 0 t 4 87B
Kiebee k on Montanwerke Ac tien 1900 01 14 11983,90ba
Sächs ühiir Braun Slnnm Act 1901 8 4 116,50BSücin Fhür Brannie Stamm Prior Act 1901 4Waldnner Brankohlen Stamm Actien I1900 01 14 4 1476
Wegelin Hübner Actien Gesellsch 1900,/01 12 4 1303
Werschen Weinnenf Braunk Stamm Act 1900 01 20 4 218BZeitzer Maschinenſabrik Actien Schaecde 1900,01 14 4
Zeitzer arattu und Solarö rik Actten 1800 01 11 4
Zuckerrafnerie Actien llall 1900,01 20 e 4 1650in rf Nietleben Bergh an Vor Kuxe 0 Zins 0 Z
Inllescehe Congol Ffäünnerschaft Knxo o Zins o Z 3400Die Kurse der mit bez Papiere veratenen sic n in Mark kür ein Stück

ſcl reik Herr Dr LUeber unreinen Teint
a Seibei unreinem Teint ſowie bei Akue Unreinigkeiten der Geſichtshaut gut

bewährt und iſt von ſehr guter Einwirkung auf geſunde und kranke Haut
Z h i Apotheken Drogerien u Fabrikant J Gioth Hanan 10

Bei jedem Zweifel D 7 7gebraucht als Veſtes nur I
Mundwaſſer und Toilettemittel

Waſſerſtände Am 15 Oktober Weißenfels Aberpegel 246
Unterpegel 0 16 Ottober Halle unterhalb 1,81
rotha 1,73 Oktober Bernburg 0,98 Ca be Unter

nach Maaß unter e Garantie des

L

d 1 r zpegel 0,44 Obe erpegel 1,56 Dresden 1,52 Magde
burg 0,96

guten Sitzes von

Mark 3,50 an



Küchenwagen I 7 S 10 75
Reihemasehinen

Petroleumkannen

Kaffee u Zuckerhüchsen 22 Pfg
Santdl Seife Soda Garnituren

Fenstereimer 45 Pfg
Handlaternen 42 65 75 Pfg

Bürstenblech gen I Mk
Spirituskocher 32 45 Pfg
Kohlenkasten für die ßiue

Mälleimer I GO i 20 Mk

Stufenleiter Stufe 48 Pfg
Strassenbesen 45 60 75 Pfg
Sehruhbher

Seheuerhürsten S 2 I7 22 Pfg
Kleiderhürsten
Glanzhürston 42 45 72 PfgSehmutzhürsten O 14 v

Fensterleder

Ausklopfer

Ahtreter

Marktnetze

Staubwetdlel

Seite 4 Freitag
laushalt

Waadl b

I 50 75
1 Liter 28 Pfg

komplett 75 Pfg

I 35 55 Mk

I2 19 32 Pfg

S 3 33 45 65 t c

18 22 42 50 Pfg
O 15 25 50 Pfg

25 Pfg
25 Pfg

25 38 50 Pfg

1 Dtzd Visithilder

Dtzd Cabinethilder Mk 50
S Garintie ſir ute und haltbare Ansführung

36 etg

Britannia

GeneralAnzeiger für S und den Saalkreis

z Gr rin 54

Ich bitte Preiſe Qualität und
Ausführung zu vergleichen

Photograph Ktelier
im Hauſe

Kdehenlamoen 6 mit Meſſingblende

Küchonlampen m großer Meſſingblende Pfg

e Porkeo lampen 89 t
Hängelampen 2 23 en e
Hängelampen daeneererzern an be
Jisohlampen 10 5ö v v

Jischlampen

u ä h mit Stock G Pfy
Kkörpern

Kalſeelöſſel

Esgslöftel

Kinderlöftel

Gabeln

S Leiprigerstr 23
9 J Alter Markt 18

W

W

S eS h M

W

e

S d e d

4

W

er r

r

e a

S

Wo er

6r Steinstr 39
Momasiusstr 40

J Steinweg 24

Fernburygerstr 16

Zurgstrasse 7vorzügl Molkereibutter Pfd 108 Pfg

Fette Alpen Limburger Käse Pfd 42 Pf
Süſzes Pflaumenmus Pfd 19 Pfg

J

Ber Verkauf
s Von fehlerhaften Taschentüchern J

von 00 Mk an hat begonnenA J Jacobowite c Co
Maqgdeburgerstr 3 1 Treppe gegenüber Wintergartene

gung gutſißender oldaten jstenTer u Kinder Garderobe e in aller ki jrößen worrä äthig

mpf ſich Hedwig Weiße II Gr Märkerſtr 23

Neues Pflaumenmus
ff reine selbstgekochte Waare von köst
lich Wohlgeschmack p Pfd nur 30 H
10 Pfd Eimer nur 2,50 Prompter
Versand nach auswärts bei
Gust Friedrich Bärgasse a Markt

Beſtes Rlelaſſefutter
Prima Trockenſchnitzel

u Malzkeime
in Ladungen und ausgewogenF Karpaum Halle a

Domplatz 2

Mk 25

ur 45
mit Majolika und Metall

9 g
S Pfg

10O Pfg
Schöpklöſtel 38 Pfg

17 Oktober Nr 244mnailie
PEmaille Wassereimer 68 Pfg
Kehrschaufeln gute Waere 33 Pfg

Console mit Maass atte 45 Pfg
Henkeltöpfe 58 65 Pfg
Maschinentöpfe wen 10 Mk
Marktkorh t Emeilleeinſab 95 Mk
Emaille Bratpfannen 48 65 75 88 100 Pf

Emaille Seifennäpfe n anbnen 22 ſo

4 1 u 2Maschinentöpfe I s 22 21 28
Milehkocher Se ca I Liter 98 Pfg
Sohüsseln aus einem Stück geſtanzt von 17 Pfg n

POIZGIIaI u

Stelngut

Tassen mit Untertassen en II S Pfg
Tassen mit Untertassen beeren 9 Paar 90 P

Satz Sohüsseln ters 82 Pfg
Satz Schüsseln bian Zwiebel stheiig 95 Pfg

Salz u Mehl Metzen 38 Pfg
Salatièren en 85 20 Pfg

3 Pf Compotièren t Porzellan detoriert 90 I 25 Pfg

Gompotnäpfehen et 10 u d Pfg
Dessertteller beoriet echt Porzelan 1 10 P

Kuchenteller etoriert echt Porzellan 22 Pfg

Dessertteller e perten d u 5 P

Stumpe

Trilby 31 4 5 7 u 10 etm breite VerWoagernngsdordos xum Angdewemn der Kleider

jede Farbe lieferbar

Mann K Stumpe s Mohair Schutzborden

Marke Königin u Original sind
die bekannten Qualitäten der Erfinder

Unter obigen Namen fordern bei

H Schnee Nachfl
Gr Steinstr 84

Leopold Nussbaum
Kleinschmieden 6in je Wen Geschäft darauf achten dass nur Fabrikate der ErfinderC mit Stempel Mann Stumpe auf jeder Borde ausgehändigt

werden dann ist Missbrauch unserer Namen und Schaden aus
ges ehlossen Mann Stumpe Barmen

Meiner gee ehrt en Kundſchaft mache ich hiermit die ergebene Mittheilung daß ich
mit dem heutigen Tage mein in Löbejün gelegenes

Pubh Manufactur I Iodewaarog Grösohäft
an den Kaufmann Herrn Ernst Lemm übertragen habe

Jch danke allen meinen werthen Kunden für das mir in ſo reichem Maße ge
ſchenkte Vertrauen und bitte ich dieſes auf meinen Herrn Nachfolger gütigſt übertragen

zu wollen Hochachtungsvoll
Otto Busch

Löbejün den 15 Oktober 1902

Jm Anſchluß an obige Mittheilung des Herrn Otto Buseh theile ich einem
geehrten Publikum von Löbejün u Amgegend mit daß ich wie mein Herr Vor
gänger nur gute und rerelle Waaren zum Verkauf ſtellen werde und bleibe bemüht
durch billigſte Preisſtellung u prompteſte Bedienung mir das Vertrauen deſſelben
nach jeder Richtung hin zu erwerben

Jch bitte mein Unternehmen bei eintretendem Bedarf gütigſt unterſtützen zu wollen

und zeichne Hochachtungsvoll
Ernst Lemm

Gebr u neue Koch u Heizöfen Koch Pfänder auf s Leihamt beſorgt diskret
herde Gruden c empfiehlt billigſt Vorſchuß jederzeit
Fr Günther Ankerſtr 13 Fernſpr 2685 Frau Träger Martiuſtr 4 I
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